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Lisa Leibundgut,  
Fraktion Gestaltenlehrpersonen
Am KLT in Olten begaben wir uns für die Fraktionsver-
sammlung am Nachmittag in die Aula des BBZ Olten. Nach 
dem geschäftlichen ersten Teil folgten die Versammelten 
interessiert dem Referat von Lorenz Möschler, Dozent 
Medien & Informatik imedias Solothurn. Wir erhielten 
spannende Einblicke in verschiedene Bereiche des The-
mas «Wie digitale Medien das technische Gestalten verän-
dern». Dazu gehörten: Kultur der Digitalität – veränderte 
Berufsbilder und Anforderungen; digitale Medien und TG 
– ein Blick in den Lehrplan; digitale Fertigungstechnolo-
gien – Ergänzung zum Bestehenden; Künstliche Intelli-
genz – neue Ideen; Dokumentieren mit digitalen Medien 
– Konzentration auf den Arbeitsprozess. Bei Kaffee und 
Kuchen und vielen angeregten Gesprächen liessen wir den 
Tag ausklingen.

Im vergangenen Verbandsjahr trafen wir uns zu fünf 
Fraktionssitzungen in Oensingen. Momentan klären wir 
die Lohneinstufungssituation all jener Lehrpersonen ab, 
die nach über 25-jähriger Berufstätigkeit immer noch in 
der Lohnklasse 17 eingestuft sind. Die jeweiligen GL+-Sit-
zungen und die LSO-Vorstandssitzungen geben vertiefte 
Einblicke in die umfassenden Aufgabenbereiche, welche 
die Geschäftsleitung und der Vorstand im Verlauf des Jah-
res behandeln.

Wir freuen uns sehr, dass Britta Cantieni sich bereit er-
klärt, bei uns im Vorstand mitzuarbeiten. Zusammen mit 
Marianne Flückiger und Sibylle Porreca komplettiert sie 
unser Team. An dieser Stelle bedanke ich mich herzlich 

für die offene, zuverlässige, kreative und effiziente Zusam-
menarbeit.

Zum diesjährigen Fraktionstreffen trafen wir uns in 
Oberbuchsiten. 25 Lehrpersonen konnten dank der Firma 
Caran d’Ache in die Welt fantasievoller Planeten eintau-
chen. Krater, Planeten, Sterne und Ufos entwickelten sich 
aus verschiedensten Techniken zu etwas Grossem. Alles 
wurde in eine fantastische Galaxie integriert und der Kre-
ativität waren keine Grenzen gesetzt. Das Endresultat lässt 
sich zeigen. Die Zeit wurde auch zum regen Austausch ge-
nutzt.

Rita Bützer, Präsidentin  
Fraktion Religionslehrpersonen
Am KLT 23 präsentierten die Vertreter der reformierten 
und katholischen Synoden ihr gemeinsames Positionspa-
pier zum Religionsunterricht an den Schulen. In diesem 
Papier legten sie ihre Sicht auf den gegenwärtigen Zustand 
des Religionsunterrichts an Schulen dar, skizzierten ihre 
Visionen für die Zukunft des Religionsunterrichts und er-
läuterten, welche Massnahmen sie unterstützen und för-
dern möchten. Die Teilnehmenden nahmen die positiven 
Aussagen und den Dank der Kirchenregierung mit Freude 
entgegen.

Ein zentrales Thema des Geschäftsjahres 2023/24 war 
der Vorstoss im Kantonsrat bezüglich des Religionsunter-
richts. Die Fraktion unterstützte die Position der SIKO 
(Solothurnische interkonfessionelle Konferenz) und nahm 
in Zusammenarbeit mit dem LSO gegenüber dem Kanton 
Stellung.

Um die anstehenden Arbeiten zu bewältigen, suchen 
wir seit Längerem nach Unterstützung in der Fraktions-
kommission. Leider konnten wir bis anhin niemanden 
finden, der bereit ist, uns personell zu unterstützen. Auch 
unser Schnupperangebot blieb ohne Erfolg.

Unsere Fraktionskommission, bestehend aus Rita Büt-
zer, Cornelia Binzegger, Anne Däppen und Renate Wyss, 
hielt sieben Sitzungen ab, an denen die Themen der Vor-

standsarbeit behandelt wurden. Wir vernetzten uns mit 
dem Bernischen Katechetenverein, waren in der ökumeni-
schen Weiterbildungskommission (ök wbk) und der Fach-
kommission Unterricht präsent. Zudem nahmen wir an 
zwei Sitzungen mit den kantonalen Fachstellen (sofareli) 
teil. Geplant war das Vorstellen des LSO bei den angehen-
den Katechetinnen und Katecheten in Olten. Leider wurde 
dieser wichtige Anlass mangels Auszubildender abgesagt.

Ein besonderes Highlight war der Mitgliederanlass un-
serer Fraktion. Mit Rolf Weber besuchten wir den grossen 
Friedhof in Bremgarten bei Bern und den Jüdischen Fried-
hof. Die verschiedenen Begräbniskulturen der jüdischen, 
muslimischen und christlichen Gemeinschaften waren 
spannend zu erkunden. Wer Rolf Weber kennt, weiss, dass 
dies kein trauriger Anlass, sondern eine humorvolle und 
interessante Exkursion war. Beim offerierten Zvieri wur-
de rege diskutiert, und alle genossen die gute Organisation 
von Anne Däppen.

Die drei Newsletter von Anne Däppen waren stets in-
teressant und tiefgründig. Sie können auf unserer Web-
site nachgelesen werden. Die Website wurde von Christa 
Schmelzkopf liebevoll und mit viel Engagement gepflegt 
und aktualisiert. Dort finden sich immer wieder Neuigkei-
ten und Nützliches.

Die farbenfrohe, fantastische Galaxie entstand anlässlich  
des Fraktionstreffens der Gestaltenlehrpersonen.
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